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 Gesetzesgrundlagen 

 Bundesgesetz über Geldspiele (SR 935.51, BGS) 

 Verordnung über Geldspiele (SR 935.511, VGS) 

 Kantonalen Geldspielgesetz (GS IX B/24/1, KGG) 

 Kantonale Geldspielverordnung (GS IX B/24/2, VKGG) 

 
 
Merkblatt kleine Pokerturniere 
 

Thema Bemerkung Grundlagen 

Bewilligungsgesuch Einreichung mindestens 60 Tage vor der Durchfüh-
rung mit dem amtlichen Formular. 

Art. 14 Abs. 1 VKGG 

Veranstalter/in - Juristische Person nach schweizerischem Recht; 
- Guter Ruf; 
- Gewährleistung einwandfreier Durchführung des 

Spiels. 

Art. 33 Abs. 1 BGS 

Zweck Keine Zweckbindung der Reingewinne. Art. 129 Abs. 2 BGS 

Startgelder pro klei-
nes Pokerturnier 

- Höchstens 200 Franken für das Startgeld; 
- Höchstens 20'000 Franken für die Summe aller 

Startgelder. 

Art. 39 Abs. 1 Bst. a VGS 
Art. 39 Abs. 1 Bst. b VGS 

Startgelder pro Tag 
und Veranstal-
tungsort 

- Höchstes 300 Franken für die Summe der Stargel-
der eins/er Spielers/in; 

- Höchstens 30’000 Franken für die Summe aller 
Startgelder. 

Art. 39 Abs. 2 Bst. a VGS 
Art. 39 Abs. 2 Bst. b VGS 

Gewinnquote - Summe Spielgewinne entspricht Summe Startgel-
der. 

Art. 36 Abs. 1 Bst. c BGS 

Anzahl Turniere pro 
Tag und Veranstal-
tungsort 

- Höchstens vier; 
- Zusätzliche Einschränkungen durch Bewilligungs-

behörde möglich. 

Art. 39 Abs. 3 VGS 
Art. 13 Abs. 2 Bst. a 
VKGG 

Teilnehmerzahl - Mindestens zehn Personen. Art. 39 Abs. 4 VGS 

Dauer - Durchführung zwischen 10.00 Uhr und 23.00 Uhr; 
- Mindestens drei Stunden pro Turnier. 

Art. 13 Abs. 1 VKGG 
Art. 39 Abs. 5 VGS 

Ort Öffentlich zugänglich. Art. 36 Abs. 1 Bst. d BGS 

Altersgrenze 18 Jahre. Art. 13 Abs. 3 VKGG 

Teilnehmerschutz - Auflegen der Spielregeln und von Informationen 
zum Schutz vor exzessivem Geldspiel; 

- Einreichung eines Konzepts betreffend Massnah-
men gegen exzessives Geldspiel und illegale 
Spiele bei mehr als zwölf Turnieren am gleichen 
Ort; 

- Zusätzliche Massnahmen durch Bewilligungsbe-
hörde möglich. 

Art. 36 Abs. 1 Bst. e BGS 
 
Art. 39 Abs. 7 VGS 
 
 
 
Art. 13 Abs. 2 Bst. b 
VKGG 

Berichterstattung 
und Rechnungsle-
gung 

- Innert 3 Monaten nach Durchführung beinhaltend: 
-  Abrechnung über das Spiel; 
-  Angaben über den Spielverlauf; 

- Bei mehr als 24 Turnieren pro Jahr strengere An-
forderungen an die Dokumentationspflicht bzw. 
Rechnungslegung und Revision. 

Art. 38 Abs. 1 BGS 
 
 
Art. 48 und 49 Abs. 3 und 
4 BGS 

Abgaben und Ge-
bühren 

Ab 12 oder mehr Turnieren pro Jahr (1'000 Franken). 
Gebühr für die Bewilligungserteilung. 

Art. 30 VKGG 
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